
 

 
 
 
 
 

 

NETZWERKKARTE 
 
Vor allem in besonders herausfordernden Phasen ist es wichtig, sich bewusst zu machen, 
auf welche Ressourcen und Unterstützungsmöglichkeiten zurückgegriffen werden kann. Mit 
Hilfe der Netzwerkkarte können Schulen oder einzelne Teams ihre Netzwerke visualisieren. 
Sie erhalten damit einen guten Überblick, mit wem sie bereits eng zusammenarbeiten und 
welche Kooperationen sie mehr pflegen und vertiefen wollen. 
 
Vorgehensweise  
 

• Überlegen Sie gemeinsam, wer alles zu Ihrem Netzwerk gehört. 
• Füllen Sie die vier Bereiche mit konkreten Akteur:innen. Berücksichtigen Sie dabei 

jeweils, wie eng der Kontakt ist. Je loser die Kooperation, desto weiter außen tragen 
Sie den Kontakt ein. 

• Beraten Sie nun: Wer könnte Ihr Netzwerk noch bereichern? Was könnten Sie tun, um 
einzelne Kooperationen zu vertiefen? Wie pflegen Sie dieses Netzwerk? 

 

 
 
Die Netzwerkkarte wurde in der Deutschen Kinder- und Jugendstiftung vom Team „RiGa – Resilienz im 
Ganztag“ angepasst, einem Programmschwerpunkt im Bundesprogramm AUF!eben – Zukunft ist jetzt. 


